
Vol. 64, No . 2 DUKE MATHEMATICAL JOURNAL c0 November 1991

ERGÄNZUNG ZU "ÜBER DIE SCATTERINGMATRIX
ELLIPTISCHER MODULGRUPPEN"

ULRICH CHRISTIAN

Es seien F(q) die Hauptkongruenzgruppe q-ter Stufe zur elliptischen Modul-
gruppe h(1) = SL(2, /) und g E Z ein Gewicht. Es gelte die folgende Verabredung .

Verabredung . Für q > 3 ist das Gewicht g e L Ferner sei

g-0mod2

	

(q=1,2) .(1)

(3)

Die Determinante der Scatteringmatrix q$(q, g, s) sei wie in Christian [1] erklärt .
Man setze

9* _ {0 (g =_ 0 mod 2)1
1 (g - 1 mod 2) j

Entsprechend Christian [1], Satz 4 sei
N

t(q, g*, T) die Anzahl der Polstellen von
¢(q, g, s) im Rechteck 0 < < 2, 0 < t < T, wobei s = ci + it gesetzt wurde . Laut
Christian [1] hängt 9t(q, g*, T) nur von g* (statt g) ab .

Es sei

409

p(q) = c(q) 1 q 2 fl (1- p
*_2 )

p * ~q

die Anzahl der inäquivalenten Spitzen eines Fundamentalbereichs von I'(q) . Dabei
durchläuft p* alle Primteiler von q, und es gilt

(4)

	

c(q) {2 (q> 2)-
1 (q=(1,2))

Laut Christian [1], (160) hat man

(5)

	

(q , 9*, T ) = p(q) Tlog T+0 (T)

	

(T-~oo ) .

Ziel der vorliegenden Arbeit ist der Beweis vom folgenden Satz .
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